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«IM ZENTRUM MEINES  
HANDELNS STEHEN DIE  
MENSCHEN, DIE HIER  
LEBEN UND ARBEITEN.» 

Liebe Leserinnen und Leser

Zur Person
Daniel Büttiker ist vierzig Jahre alt 
und lebt gemeinsam mit seiner 
Ehefrau Sylvia in Bern. Einen grossen 
Teil seiner Jugend verbrachte er in 
Ittigen, nur wenige hundert Meter 
von der STI entfernt – dort steht bis 
heute sein Elternhaus. Bereits seit  
16 Jahren engagiert er sich mit 
grosser Hingabe in der Branche  
des betreuten Wohnens. Seine 
besondere Leidenschaft gilt dem 
Reisen, am liebsten auf eigenen 
Wegen: sei es mit dem Fahrrad oder 
an Bord eines Segelschiffs.

Mit grosser Freude und Dankbarkeit 
wende ich mich heute als neuer 
Geschäftsführer unserer traditionsrei-
chen Seniorenresidenz an Sie. Es ist mir 
eine Ehre, Teil eines unabhängigen 
Betriebs zu sein, der auf eine langjährige 
Erfolgsgeschichte zurückblicken darf. 

Für mich steht das Wohlbefinden 
unserer Bewohnenden stets an erster 
Stelle. Ein offenes Ohr für ihre Anliegen 
zu haben, ihnen ein sicheres und 
liebevolles Zuhause zu schaffen und  
ihre Lebensqualität zu steigern, ist 
meine oberste Priorität. Gleichzeitig 
möchte ich auch unseren engagierten 
Mitarbeitenden die bestmöglichen 
Rahmenbedingungen bieten, damit sie 
ihre wertvolle Arbeit mit Freude und 
Motivation ausüben können.

In der heutigen Zeit ist es für uns 
entscheidend, die Infrastruktur auf den 
neuesten Stand zu bringen und auf 
aktuelle Entwicklungen zu reagieren. 
Dabei geht es jedoch nicht nur um 
bauliche oder technische Verbesserun-
gen, sondern auch um eine moderne 
und zukunftsorientierte Organisations-
kultur. Ich sehe es als unsere gemein-
same Aufgabe, diese Residenz konti-

nuierlich weiterzuentwickeln und auf  
die Herausforderungen der Zukunft 
vorzubereiten.

An dieser Stelle möchte ich unserem 
ehemaligen Direktor, Herrn Peter 
Mennig, meinen Dank aussprechen. 
Durch sein unermüdliches Engagement 
und seine herzliche Art hat er ent
scheidend dazu beigetragen, dass wir 
heute auf einem soliden Fundament 
stehen. Wir dürfen alle stolz auf das  
Erreichte sein und werden seinen Ein- 
satz als wertvolle Grundlage für unsere 
künftige Arbeit nutzen.

Ich freue mich darauf, gemeinsam mit 
Ihnen und dem gesamten Team diese 
Seniorenresidenz weiter voranzubrin-
gen und ihre Erfolgsgeschichte fortzu-
schreiben. Schon jetzt danke ich Ihnen 
für Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung 
und wünsche Ihnen viel Freude bei 
der Lektüre unserer Zeitschrift.

Herzliche Grüsse

Daniel Büttiker
Geschäftsführer
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Kürzlich machten sich 24 Bewohnerinnen und Bewohner in 
einem bequemen Car auf den Weg nach Gruyères. Die tolle 
Routenwahl entlang des Ufers des Greyerzersees und die frisch 
verschneiten Gipfel der Alpen sorgten für eine ausgelassene 
Stimmung. In Gruyères konnten sich alle bei einem gemüt-
lichen Zvieri stärken und zugleich mit feinem Käse und 
anderen Leckereien eindecken. Die Reiseleitung lag in den 
erfahrenen Händen von Heinz Steinmann, der den Halb- 
tagesausflug mit viel Umsicht organisierte. Küchenchef  
Rolf Sulser und Geschäftsführer Daniel Büttiker nutzten  

EIN UNVERGESSLICHER 
AUSFLUG NACH GRUYÈRES

die Gelegenheit, um den direkten Austausch mit den 
Bewohnenden zu pflegen.

Glücklicherweise wurde die Anwesenheit von Pflege-
fachperson Anna Wojik nicht benötigt, sodass sich alle 
entspannt dem Geniessen und Erkunden widmen konnten. 
Mit zahlreichen schönen Eindrücken im Gepäck ging es 
am späten Nachmittag zurück und alle waren sich einig: 
Dieser Ausflug wird noch lange in guter Erinnerung 
bleiben.

In Shopping-Laune

Feiner Käse, so weit das Auge reicht

Das Abenteuer beginnt

Ganz erschöpft vom Tag

Mittagspause
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Was hat dich dazu bewogen, in der  
Seniorenresidenz Talgut Ittigen zu 
arbeiten?
Ich komme aus der klassischen und der 
Gemeinschaftsgastronomie. Acht Jahre  
lang war ich als Leiterin Hotellerie in einer 
Seniorenresidenz tätig, wo meine Tätigkeiten 
hauptsächlich am PC stattfanden. Ich  
sehnte mich danach, schönes Essen zu 
servieren, Gäste bei Feiern zu beraten,  
mich mit Menschen zu unterhalten  
und Teil der schönsten Sache der Welt  
zu sein: Essen und Trinken.

Im Februar 2024 hast du als Leiterin der 
Restauration bei der STI begonnen. Seit 
diesem Jahr bist du Leiterin der Hotelle-
rie. Wie hast du dich bislang eingelebt?
Ich fühle mich zu Hause. Ich wurde 
(und werde) jeden Tag mit so viel Wärme, 
Herzlichkeit und Freude empfangen, dass 
ich mich glücklich schätze, hier wirken  
zu dürfen. Das Einleben und Einarbeiten 
waren sehr gut organisiert.

Was beinhaltet deine Rolle als Leiterin 
der Hotellerie genau und für welche 
Bereiche trägst du Verantwortung?
Meine Hauptrolle ist es, dafür mitzusorgen, 

dass es allen unseren Bewohnenden, 
unseren externen Gästen und meinen 
Mitarbeitenden gut geht. Dazu gehört, 
dass es in den Wohnungen nicht zu kalt 
oder warm ist, dass es bei uns überall 
sauber ist und dass wir alle fein essen und 
trinken können. Kurz gesagt bin ich für  
die Teams Hauswirtschaft, Technischer 
Dienst, Küche und Service zuständig. 

Wo siehst du aktuell die grössten 
Herausforderungen in deinem Bereich?
In meinen Bereichen (wie auch in der 
Pflege) herrscht Fachkräftemangel. Es ist 
schwierig, gute Mitarbeitende zu rekrutie-
ren. Zudem steht bei mir der Teamgeist  
an oberster Stelle. In meinen Teams 
möchte ich neben Fachkenntnissen viel 
Freude und Harmonie spüren. Arbeit ist  
ein grosser Teil unseres Lebens und  
mein Beitrag ist, dass zur Arbeit gehen  
ein «Dürfen» und kein «Müssen» ist.

Woher beziehst du deine tägliche 
Energie und Motivation?
Gute Frage. Ich glaube, meine Eltern haben 
da ganz grosse Vorarbeit geleistet und mir 
immer beigebracht, dass Trübsal blasen 
nichts bringt und dass ich im Leben mit 

einer gesunden, aufgestellten Grundein-
stellung viel weiter komme. Diese Philoso-
phie und die täglichen Begegnungen mit 
wunderbaren Menschen sind mein Rezept, 
um den Tag mit Schwung und Motivation 
anzugehen.

Worauf freust du dich am meisten, wenn 
du morgens zur Arbeit kommst?
Dass ich von allen, die meinen Weg 
kreuzen, ein Lächeln erhalte und eins 
schenken darf. 

An welchen Erfolg hier im Haus erinnerst 
du dich besonders gerne?
Es gibt viele grosse und kleine Erfolge, die 
ich nach einem Jahr, dank wunderbaren 
Mitarbeitenden um mich herum, schon in 
meinen Rucksack packen durfte. 
Woran ich besonders Freude habe, sind 
die monatlichen Sonntagseier auf der 
Pflegeabteilung. Eine Bewohnerin hatte 
diesen Wunsch geäussert. Unser Küchen-
chef hat den Wunsch sofort umgesetzt 
und einer unserer Lernenden in der Küche 
beginnt fröhlich und freiwillig jeweils eine 
Stunde früher als geplant.

Wenn du einen Wunsch frei hättest, 
was würdest du dir für deine Teams oder 
das Haus allgemein wünschen?
Nie wieder irgendwelche technischen 
Probleme.

Zur Person
Tina Bächler wurde im Jahr 1972
in Dänemark geboren. Heute wohnt 
sie in Ittigen. Ihre erste Arbeitsstelle 
in der Schweiz hat sie 1991 in Gais, 
Appenzell Ausserrhoden, angetreten. 
Später absolvierte sie die Hotelfach-
schule Thun und hat die Weiter-
bildung «Altersarbeit/Praktische 
Gerontologie» 2022 abgeschlossen. 
Nach vielen Jahren und Stationen 
in der klassischen und Gemein-
schaftsgastronomie wechselte sie  
vor zehn Jahren in den Bereich des 
betreuten Wohnens. In ihrer Freizeit 
ist sie gerne unterwegs, um die Natur 
zu geniessen oder andere Länder 
zu entdecken.

INTERVIEW MIT 
TINA BÄCHLER
Leiterin Hotellerie



INTERKULTURELLE 
KOMPETENZ 
IN DER STI

NIEDERLANDE

120 Mitarbeitende 
aus 23 verschiedenen Ländern

UKRAINE
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Eva Podrabska 
aus Tschechien
Pflegefachfrau 

Nach der Lehrausbildung in Tschechien 
begann Eva ihre Tätigkeit als Pflege-
fachfrau in einem Krankenhaus in Prag. 
Zusammen mit ihrer Schwester ging  
sie später ins Kurhotel ihres Onkels in 
Deutschland, wo in der Kurabteilung 
diverse Kurtherapieformen angeboten 
wurden. Durch den EU-Beitritt von 
Tschechien haben sich für Eva neue 
Wege aufgetan. Über eine Jobagentur 
kam sie 2006 in die Schweiz. 

Jeroen de Groot Haller 
aus den Niederlanden
Servicemitarbeiter / 
Mitarbeiter Technischer Dienst

Jeroen ist seit 1990 in der Schweiz und 
hat die Schweizer Staatsbürgerschaft 
erworben. Sein erster Arbeitgeber war 
damals das Restaurant Bären in Attiswil. 
Eine weitere Station war das Bellevue 
Palace in Bern. Nach langer Zeit in der 
Gastronomiebranche absolvierte Jeroen 
die dreijährige Hauswartschule sowie 
die zweijährige Brandschutzschule und 
fand so in den Bereich des Technischen 
Dienstes. 

Sofiia Rudenok  
aus der Ukraine
Praktikantin Pflege 
und künftige Lernende Fachfrau  
Gesundheit EFZ

Sofiia kam am 28. März 2022 in die 
Schweiz und lernte sehr schnell die 
deutsche Sprache. Sie spielt in ihrer 
Freizeit im Jugendsinfonieorchester
des Konsi Bern. Sie hat bei uns als 
Praktikantin angefangen und wird nun 
per 1. August 2025 die Ausbildung zur 
Fachfrau Gesundheit EFZ beginnen.  
«Die Pflegebranche hat mich schon 
immer sehr interessiert und ich helfe 
den Menschen gerne.»

TSCHECHIEN



 

Die Aktivierungsfachfrauen Eleonora Stoll und Fabienne Rothen 
sorgen in unserer Seniorenresidenz für ein vielfältiges Pro-
gramm, das die Lebensqualität der Bewohnerinnen und Bewoh-
ner verbessert. Dabei stehen ein respektvoller Umgang und  
das Motto «Erhalten, fördern und begleiten» im Mittelpunkt.  
Ob in Einzel- oder Gruppenaktivitäten – vorhandene Ressourcen 
werden gefördert und Fähigkeiten erhalten oder neu entdeckt.

Jede Woche gestalten wir ein 
abwechslungsreiches Angebot: 
Vormittags gibt es oft Einzelaktivie-
rungen wie Gespräche, Handarbeiten 
oder kleine Bewegungsübungen. 
Der «Kreative Morgen im Aufenthalts-
raum» bringt zusätzliche Abwechslung 
durch gemeinsames Basteln oder 
Malen. Nachmittags fördern Kita-
Besuche den Austausch zwischen 
Jung und Alt. Auch die «Lismi-
Gruppe», Lotto, Gedächtnistraining 
und «Spiel und Spass» bieten 
gesellige oder anregende Momente.

Sinnespflege durch die Natur mit 
Pflanzen erkennen, trocknen, säen 
und ernten. Das Kochen und Backen 
fördert die Fingerfertigkeiten und 
Erinnerungen werden wach. Über das 
Jahr verteilt organisieren wir Feste, 
Ausflüge und kulinarische Höhe-
punkte wie Raclette oder Fondue, 
um die Gemeinschaft zu beleben 
und Traditionen zu pflegen.

Die Aktivierungstherapie ist ein 
wichtiger Baustein für einen erfüllten 
Alltag unserer Seniorinnen und 
Senioren. Wir freuen uns über alle, 
die mitmachen oder einfach 
vorbeischauen – denn gemeinsam 
macht das Leben mehr Spass!
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Eleonora 
Stoll

Fabienne
Rothen

 
GEMEINSAM 
DEN ALLTAG AKTIV 
GESTALTEN



HAIR  
& BEAUTY 
COIFFURE  
OPTIMUM 
Unter dem Dach der Seniorenresidenz Talgut 
Ittigen finden Sie den Coiffeur Optimum.  
Eigentümerin Marjana Juricic und ihr engagiertes 
Team kümmern sich mit Leidenschaft und Fach-
wissen um alle Wünsche rund um Haare und 
Make-up. Ob Seniorenhaarschnitt oder aufwen-
dige Festfrisur – hier geniessen Sie Qualität aus 
einer Hand. Lassen Sie sich vom Rundum-Service 
begeistern und erleben Sie Wohlfühlatmosphäre 
in jedem Moment.
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Christine, Prisca, Marjana

«DIE AUFMERKSAME ART DER 
COIFFEUSEN IST SEHR ANGENEHM UND DIE 
FRISUREN SIND IMMER TOP.»
Frau Dettwiler
Bewohnerin in der Seniorenresidenz Talgut Ittigen

Modern, gemütlich und ideal gelegen
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DÎNER
DANSANT
Am 21. März 2025 fand im festlich dekorierten Saal unser 
Dîner Dansant statt, bei dem Tanz und kulinarischer Genuss zu 
einer stimmungsvollen Einheit verschmolzen. Das Duo Charly 
& Noëlle – auch bekannt als «just-music» – begeisterte die 
zahlreich erschienenen Gäste mit einem abwechslungsreichen 
Repertoire aus Klassikern und aktuellen Hits.

Nächstes Dîner Dansantmit Charly & NoëlleFreitag, 24. Oktober 2025
ab 19.00 Uhr im Ittigen Saal
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Während des Abends genossen 
die Teilnehmenden ein erlesenes 
Menü, das in mehreren Gängen 
serviert wurde und für wahre 
Gaumenfreuden sorgte. 

Duo Charly & Noëlle 

 
!

Die hervorragende Resonanz und die 
vielen positiven Rückmeldungen der 
Gäste bestätigten einmal mehr den 
Erfolg dieser beliebten Veranstaltung, 
die sicher auch beim nächsten 
Mal am 24. Oktober 2025 wieder 
zahlreiche Tanz- und Musikbegeisterte 
anziehen wird. 

Sivanesan Ratnam, Chef de Partie



Wie lange wohnen Sie bereits in unserer 
Seniorenresidenz und was hat Sie dazu 
bewogen, sich für dieses Haus zu 
entscheiden?

Auf Anraten unserer Kinder machten wir uns 
nach einem gesundheitlichen Rückschlag 
meines Mannes auf die Suche nach einer 
passenden Einrichtung. Nach dem Probe-
wohnen in der Seniorenresidenz entschieden 
wir uns für die STI. Glücklicherweise bekamen 
wir im Juni 2023 sofort eine schöne Woh-
nung, und innerhalb eines einzigen Tages 
verkaufte ich unser Haus, in dem wir zuvor  
48 Jahre lang gelebt hatten.

Was gefällt Ihnen am besten am Alltag 
hier? Gibt es bestimmte Aktivitäten oder 
Angebote, die Ihnen besonders am 
Herzen liegen?

Das Yoga-Angebot finde ich erstklassig. 
Auch die Küche in unserem Bewohner-
restaurant ist hervorragend. Die gesamte 
Anlage ist stets gepflegt, und besonders 
die vielen Blumen gefallen mir sehr.
Hervorzuheben ist ausserdem die
Sicherheit im Haus. Und wenn es 
einmal schwierig wird, bin ich hier 
nicht auf mich allein gestellt.

Wie würden Sie das Gemeinschaftsleben 
beschreiben? Haben sich bereits neue 
Freundschaften oder Kontakte  
entwickelt?

Absolut, und das bezieht sich auch auf 
die Mitarbeitenden. Insgesamt habe ich 
das Gefühl, Teil einer grossen Familie zu 
sein: Die Mitarbeitenden übernehmen 
Verantwortung für unser Wohlergehen. 
Darüber hinaus haben wir neue 
Freunde gefunden und ich schätze 
die sozialen Kontakte im Haus sehr.

Gibt es bestimmte Traditionen oder 
Rituale, die Ihnen im Laufe der Zeit hier 
wichtig geworden sind?

Die wöchentliche Andacht ist für mich 
ein unverzichtbarer Termin, den ich auf 
keinen Fall versäumen möchte. Ebenso 
begeistern mich die saisonalen Ange-
bote – etwa das Ostereierfärben – jedes 
Mal aufs Neue. Darüber hinaus freue 
ich mich sehr darauf, an den von Herrn 
Steinmann organisierten Ausflügen 
teilzunehmen.

Wie haben sich Ihre Hobbys und  
Interessen im Ruhestand verändert und 
wie pflegen Sie diese heute?

Früher habe ich leidenschaftlich gern 
patchworkartige Decken (Quilts) genäht, 
doch heute zieht es mich mehr ins Freie 
und zu einem guten Buch. Da die 
Gemeindebibliothek praktischerweise 
direkt gegenüber liegt, kann ich meinen 
Lesehunger ganz bequem stillen – für 
mich ist das ideal.

Was war Ihr spannendstes oder prä-
gendstes Erlebnis vor Ihrem Einzug in  
die Seniorenresidenz?

Anlässlich unseres 50. Hochzeitstages 
wurde uns der wunderbare Wunsch 
erfüllt, mit einem Kreuzfahrtschiff die 
ganze Welt zu umrunden.

Gibt es einen Ratschlag oder eine 
Weisheit, die Sie jüngeren Generationen 
gerne mitgeben würden?

Augen auf bei der Partnerwahl. 
Ich hatte riesiges Glück!

INTERVIEW MIT 
HEIDI
WINTSCH
Bewohnerin seit 1.6.2023
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KULTUR 
EVENTS
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Do, 22.5.2025, 17.30 Uhr
Konzert – Jaz Duo 
Agata-Maria Raatz, Violine 
Marcin Fleszar, Klavier 

Im Konzertprogramm von 
Agata-Maria Raatz (Violine) und 
Marcin Fleszar (Klavier) 
erklingen einige der schönsten 
Meisterwerke der klassischen 
Musik.

Do, 5.6.2025, 17.30 Uhr
Konzert – Amabile 
Klavierquartett
Monika Urbaniak, Violine 
Anna Spina, Viola
Simone Remund, Cello
Kayo Ishizuka Steiner, Klavier

Mo, 16.6.2025, 15.00 Uhr
Filmvortrag
Reise nach Italien
Christoph Iselin
Dieser Film zeigt drei Reisen  
in Teilen von Italien

MAI

Do, 4.9.2025, 17.30 Uhr
Konzert – Zia Lisa
VIVA L’ ITALIA!
Michael Leuenberger,  
Bass, Gesang
Mario Capitanio, Gitarre, Gesang
Markus Graf, Gitarre, Gesang

Do, 11.9.2025, 17.30 Uhr
Konzert mit jungen Musikern
Dora Piano Trio
Sofia de Falco, Violine
Axelle Richez, Violoncello
Rocco Michela, Klavier
Preisträger der ORPHEUS Swiss
Chamber Music Competition 
2024 

Do, 25.9.2025, 17.30 Uhr
Konzert –  
Trio NoteàNote
Livia Gučanin, Querflöte
Magdalena Zwahlen, Querflöte
Sharon Mazzoletti, Piano

MAI–DEZEMBER

Do, 19.6.2025, 17.30 Uhr
Lesung und Musik
Schweiz verstehen 
Katharina Schütz, 
Schauspielerin
Thomas Aeschbacher, 
Schwyzerörgeli

Do, 26.6.2025, 17.30 Uhr
Konzert  
Odeon Streichquartett
Vera Korolova, Violine 
Gréta Somlai Christan, Bratsche
Zsuzsanna Falvai, Violine 
Andrea Vizkelety, Violoncello

Mo, 28.7.2025, 15.00 Uhr
Konzert – the jazz four
Moody Rassouli, Piano
Hansruedi Jordi, Trompete, 
Gesang
Kurt von Allmen, Kontrabass

 

JUNI

JULI

SEPTEMBER

AUGUST  
SOMMERPAUSE



 

NOVEMBEROKTOBER

Do, 2.10.2025, 17.30 Uhr
Konzert
Yuliia Shevchenko, Bandura
Ruslan Shevchenko, Knopf- 
akkordeon 
 

Mo, 6.10.2025, 15.00 Uhr 
Modeverkauf Geomod

Do, 16.10.2025, 17.30 Uhr
Lesung und Musik 
Walter Däpp, Autor
Christoph Greuter, Gitarre, Laute

Do, 23.10.2025, 17.30 Uhr
Konzert – Duo Amoroso
Piotr Plawner, Violine 
Isabelle Klim, Cello

DEZEMBER

Do, 6.11.2025, 17.30 Uhr
Konzert – Trio los Litos
Polo Rosas, Gitarre, Gesang
Rodolfo, Gitarre, Gesang
Antonio, Gitarre, Gesang

Do, 13.11.2025, 17.30 Uhr 
Musik und Literatur
Vera Bauer, Sprache,  
Violoncello, Konzeption
David Goldzycher, Violine

Do, 27.11.2025, 17.30 Uhr 
Erzählung und Musik
Elsbeth Boss, Autorin, Künstlerin 
Duo FINKpositiv+ 
Sandra und Markus Fink, 
Akkordeons, Schwyzerörgelis

Detaillierte Informationen zu den Events 
finden Sie auf unserer Website 
www.sti-ittigen.ch 
Oder verlangen Sie unser kulturelles  
Spezialprogramm!

Mo, 1.12.2025, 15.00 Uhr
Filmvortrag
Kreuzfahrt von Italien  
bis zur Krim
Christoph Iselin
Diese Kreuzfahrt führt uns von 
Savona in Italien über Pompeji, 
Santorini, Istanbul nach Jalta  
und zurück über Athen, Kreta 
und Malta.

So, 7.12.2025, 15.00 Uhr
Adventskonzert 
Volks- und Adventslieder
Duo Hess & Wunderlin
Simon Wunderlin, Marimba
Stefanie Hess, Bass, Stimme

(Exklusiv für die STI-
Bewohner/-innen und deren 
Angehörige)

So, 14.12.2025, 15.00 Uhr
Adventskonzert – 
Duo FlautAarpa
Clara Krüger, Harfe
Annette Jakob, Flöte

(Exklusiv für die STI-
Bewohner/-innen und deren 
Angehörige)

EVENTS 
AM ABEND

Vorstellung 
17.30–18.30 Uhr 
im Ittigen Saal

Abendessen  
(3-Gang-Auswahlmenü)
ab 18.30 Uhr 
im Restaurant Arcadia

CHF 65.–/Person,  
Kulturevent & Menü

CHF 25.–/Person, 
nur Kulturevent

Für die Bewohner/-innen 
der Seniorenresidenz 
sind die Kulturevents 
ohne Abendessen 
kostenlos!

So, 21.12.2025, 15.00 Uhr
Wort und Musik
Heidi Maria Glössner, 
Schauspielerin
Wieslaw Pipczynski, Musik

(Exklusiv für die STI-
Bewohner/-innen und deren 
Angehörige)





Samstag, 24. Mai 2025 
Talgut Ittigen

TAG DERTAG DER 
OFFENEN 
TÜR 

Wir heissen Sie in der Seniorenresidenz 
Talgut ganz herzlich willkommen  
zum Tag der offenen Tür!

Geführte Besichtigungen
10.00–16.30 Uhr halbstündlich 

Ein kulinarischer Gaumenschmaus  
wird den Besucherinnen und Besuchern  
in unserem Erlebnisgarten offeriert. 

ANMELDUNG   
GEFÜHRTE BESICHTIGUNG
   
info@sti-ittigen.ch  
Telefon 031 924 71 11 



Seniorenresidenz Talgut Ittigen
Talgut-Zentrum 34

Postfach 66, 3063 Ittigen

Telefon 031 924 71 11
www.sti-ittigen.ch

IMPRESSUM
Herausgeberin  Seniorenresidenz Talgut Ittigen
Konzept+Design  Leuzinger + Partner, Bern
Fotografie  Nicole Stadelmann, iStock
Druck  Druckerei Ruch AG, Ittigen

Restaurant Arcadia
Talgut-Zentrum 34, 3063 Ittigen

Telefon 031 921 60 30  
reservation@arcadia-ittigen.ch
www.arcadia-ittigen.ch

ARCADIA 
AKTUELL
KULINARISCHE 
SPEZIALITÄTEN-WOCHEN
(jeweils abends von Mittwoch bis Samstag) 

BÄRLAUCH & SPARGEL
Mi, 16.4.–Sa, 7.6.2025

ANTIPASTI-BUFFET
Mi, 11.6.–Sa, 13.9.2025

PIZZA 
Mi, 27.8.–Sa, 13.9.2025

TANZ & MUSIK 
 
SENIORENTANZEN
MIT MUSIKER UND DJ FREDDY MIERER
Gepflegte Tanzmusik und beliebte 
Evergreens
Di, 13.5.2025, 14.00–17.00 Uhr

DÎNER DANSANT 
MIT CHARLY & NÖELLE
Eine Symbiose aus Tanz und Kulinarik
Fr, 24.10.2025, 19.00 Uhr

KULINARISCHE HIGHLIGHTS

MUTTERTAGS-SPEZIALMENÜ
So, 11.5.2025, mittags 
mit Überraschung für die Mütter 
(bis 18.00 Uhr geöffnet)

AUFFAHRTS-MENÜ
Do, 29.5.2025, mittags 
(bis 18.00 Uhr geöffnet)

   

BANKETTE 
SIE PLANEN – WIR ORGANISIEREN

Unsere modernen Bankett-
Räumlichkeiten bieten für 10–120 
Personen einen passenden Rahmen 
für ein unvergessliches Fest. 

Ein runder Geburtstag, ein Jubiläum, 
ein Familienfest, eine Tagung 
oder sonst ein besonderer Anlass: 
überlassen Sie einfach alles uns. 
Unser eingespieltes Team berät 
Sie gerne und organisiert den von 
Ihnen gewünschten Anlass. 

Das Gastro-Team mit seiner 
Erfahrung und seinem Know-how 
garantiert von der Vorbereitung 
über die Durchführung bis hin zur 
Rechnungsstellung einen reibungs-
losen Ablauf. Wir führen Regie mit 
Leidenschaft. Welche Inszenierung 
Sie auch immer wählen, wir beglei-
ten Sie gerne als herzliche und 
professionelle Gastgeber auf Ihrem 
Weg in eine wunderbare Kulisse. 

Weitere Informationen unter 
www.arcadia-ittigen.ch

PFINGSTSONNTAGS-MENÜ 
So, 8.6.2025, mittags
(bis 18.00 Uhr geöffnet)

PFINGSTMONTAG-JAZZ-BRUNCH
Mo, 9.6.2025 
11.00–14.00 Uhr

SPEZIALABENDE
Exklusiv für unsere Bewohnenden mit  
ihren Freunden und ihren Angehörigen

SPARGEL-PLAUSCH
Mo, 2.6.2025

GRILL-PLAUSCH
Mo, 7.7. und Mo 11.8.2025 
 
APFELCHÜECHLI-PLAUSCH 
Mo, 6.10.2025
 
KÜCHENBUFFET-PLAUSCH 
Mo, 10.11.2025

1.-AUGUST-BRUNCH
Fr, 1.8.2025 
11.00–14.00 Uhr

Feiern Sie den Schweizer 
Nationalfeiertag traditionell 
mit Folklore-Unterhaltung 
und einem exquisiten 
1.-August-Brunch-Buffet 
in unserem «Arcadia»!


